Herr, ich schaue zu den Bergen
Herr, ich schaue zu den Bergen; wird dort Hilfe für mich sein? Nur bei Gott kann ich mich bergen, Hilfe kommt von Ihm allein.
Der den Himmel und die Erde mit allmächtigem Worte schuf, hört als Hirte Seiner Herde auch auf meines Herzens Ruf.
Er ist’s, der mich treu behütet, denn Er schläft und schlummert nicht, Wind und Wellen Er gebietet, weiß Er doch, was mir gebricht.
Wenn an Seiner Hand ich gehe, reißt mich nichts aus Seiner Hut; wenn in heißem Kampf ich stehe, hält Er mich und macht mir Mut.
Seine Rechte wird mich decken, wenn die Sonne sengend sticht, und aus dunkler Nächte Schrecken führt Er mich ins Morgenlicht.
Er behütet meine Seele vor dem Übel, gibt mir Sieg. In des Herzens tiefster Quelle führt Er mit dem Bösen Krieg.
Er behütet jede Wende meines Lebens in der Zeit; Ihm vertrau ich bis ans Ende, Ihm allein in Ewigkeit.
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